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Heft 4. XIX. Jahrgang. Dezember 1923.

Erscheint 4mal jährlich, je 4—5 Bogen stark. — Jahres-Abonnement: Fr. 12.80
(exklusive Porto). Jedes Heft bildet für sich ein Ganzes und ist einzeln käuflich.

Preis dieses Heftes Fr. 4. 50.
Redaktion, Druck und Verlag: Dr. Gustav Grünau, Falkenplatz 11, Bern, Länggasse.

Die Entstehung der schweizerischen Eantons-Hauptstädte.
Von Ed. v. Rodt, Architekt.

Julius Cäsar berichtet, dass die Helvetier im Jahre 58

v. Chr. in der Absicht ausgewandert wären, sich im Osten in
einer fruchtbareren Gegend niederzulassen. Um jede
Möglichkeit einer Eückkunft zu verhindern, hätten sie in ihrer
alten Heimat zwölf Städte und vierhundert Dörfer verbrannt.
Da wurden sie von Julius Cäsar bei Bibracte geschlagen und
gezwungen, in ihre alte Heimat zurückzukehren. Nach diesem
Sieg Cäsar's wurde die ganze Schweiz ein unter römischer
Herrschaft stehendes Provinzialgebiet, in dem neue Städte
und Dörfer entstanden. Die bedeutendsten Römerstädte in
unserem Lande waren Augusta Rauracorum (Basel-Äugst),
Aventicum (Avanches) und Vindonissa (Windisch).

Mit dem Verfall des Römerreiches im 4. Jahrhundert und
der endgültigen Besitznahme der Schweiz durch die Alaman-
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